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Aufbau des Referats

I. Berufswelt: Verdrängen Automatisierung und 
Digitalisierung eine Vielzahl von Berufen?

o Die Oxford-Studie
o Was lernen wir aus früheren technologischen 

Revolutionen?

II. Bildung: Herausforderungen für das Bildungssystem

o Polarisierung
o Mismatch
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I. Berufswelt:
Verdrängen Automatisierung 
und Digitalisierung eine Vielzahl 
von Berufen?

8.11.17 4



25.10.2017

3

/8.11.17

I. Macht Digitalisierung 
arbeitslos?
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Strukturwandel ist ein 
altbekanntes Phänomen
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Medienberichterstattung zur 
Oxford-Studie

NZZ am Sonntag,
3. Januar 2016:
«Uns braucht es 
bald nur noch als 
Konsumenten»
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Substituiert Technologie die 
menschliche Arbeit? 
• Autor, David (2015): Why are there still so many

jobs? The history and future of workplace
automation. Journal of Economic Perspectives.

• «Journalisten und sogar Experten tendieren dazu, 
den Ersatz von menschlicher Arbeit durch Maschinen 
zu überschätzen und die starke Komplementarität 
zwischen Automation und menschlicher Arbeit zu 
ignorieren, die die Produktivität steigert, die Löhne 
anhebt und die Nachfrage nach Arbeit erhöht.» 
[eigene Übersetzung]
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OEDC-Studie (Arntz et al. 
2016) 
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II. Bildung:
Herausforderungen für das 
Bildungssystem
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Polarisierung
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Bildungsniveau der Bevölkerung
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• Bietet eine Berufsausbildung gute Chancen auf 
eine erfolgreiche Arbeitmarktkarriere – oder ist 
sie häufig eine Sackgasse?

• Befragung zu Mismatch:
Passt Ihre Ausbildung zu Ihrem ausgeübten 
Beruf?
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Mismatch
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Passung Ausbildung – Beruf:
Selbsteinschätzung (Männer)

Quelle: Swiss Household Panel; Berechnung: Eymann & Schweri (2016)
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Häufigkeit von Berufswechseln
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Quelle: Swiss Household Panel; Berechnung: Eymann & Schweri (2016)
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Technologische Entwicklung 
verändert Berufsbilder
• Neues Berufsbild: ICT-Security-Expert (HFP)

• Neue Berufsbezeichnungen: 
Dekorationsgestalter/in wird Polydesigner/in 3D

• Zimmermann/Zimmerin:

o Installation von Anlagen für Photovoltaik und 
Solarthermie auf Dächern

• Augenoptiker/in:

o mehr Kundenberatung zu einer breiten 
Produktepalette statt handwerkliches 
Produzieren/Anpassen von Sehhilfen

o 3D-Druck?
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Stärken und Herausforderungen
des Bildungssystems
• Gute Resultate für den schweizerischen Arbeitsmarkt 

und die (Berufs-)Bildung

• Upskilling… 
o Ausbau BM, FH

o Durchlässigkeit

o Höhere Berufsbildung

• …statt Polarisierung: Berufsbildung bietet 
Prozesswissen, nicht isolierte Skills 

• Digital Literacy

• Bildungsverordnungen/-pläne aktuell halten 
(Lehrdauer? Flexibilisierung? Breite/Spezialisierung?)
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